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F 249 Sonntag
Schweiz

Bern 10 Oktober Das Königreich Serbien hat dem
Bundesrath den Beitritt zu der internationalen Phyloxera
konvention notiftzirt

Italien
Catania 10 Oktober Soweit bis jetzt ermittelt

beträgt die Zahl der bei dem Wirbelsturme Verunglückten
nahezu 500 Verwundete und 30 Todte welche zum größten
Theil der ärmeren Bevölkerung angehören

Frankreich
Paris 9 Oktober Bei einem heute Abend in dem

Hötel Continental stattgehabten Banket des keramischen Ver
eins sprach der Ministerpräsident Ferry über den Fortschritt
der Kunstindustrie und forderte den keramischen Verein auf
alle Anstrengungen zu machen um bei der allgemeinen Aus
stellung im Jahre 1889 zu zeigen was schon seit hundert
Jahren die demokratische Gesellschaft gethan habe um die
civilisatorische Aktion zu fördern Beifall

England
London 9 Oktober Ein von den Zeitungen ver

öffentlicher Brief des Staatssekretärs der Kolonien Grafen
Derby enthält die Mittheilung daß die Ernennung einer
gemischten Kommission zur Regelung der von englischen und
deutschen Staatsangehörigen in Angra Pequena erhobenen
einander widersprechenden Ansprüche gegenwärtig den Gegen
stand eines Schriftwechsels zwischen den betheiligten Regierun
gen bilde Ein Telegramm des Reuter schen Bureaus
meldet aus Durban Die Exekutive der Transvaal Republik
hat beschlossen die Zurückziehung der Proklamation des Pro
tektorates über Montsioa zu erklären

Rußland
Petersburg 7 Oktober An der russisch chine

sischen Amurgrenze sollen angeblich auf der chinesischen
Seite wenig über zwei deutsche Meilen von der Grenze
neue Goldfelder entdeckt worden sein Dem Herüberströmen
der Chinesen auf das russische Gebiet über welches so viel
geklagt wurde dürfte nun in Bälde eine entgegengesetzte
Wanderung folgen welche jedenfalls auch zu Beschwerden
diesmal freilich von chinesischer Seite führen wird

Der jüngst erwähnte neue Kanal welcher Peters
burg zum wirklichen Seehafen machen soll hat obgleich er
sich in so überraschender Weise als noch nicht praktikabel her
ausgestellt doch schon vieljährige Arbeit und 12 Millionen
Rubel gekostet Auf 22 Fuß Tiefe ausgebaggert ist der
Kanal drei deutsche Meilen lang Er zerfällt in zwei Ab
theilungen den eigentlichen Seekanal der von Kronstadt aus
das offene Meer durchschneidet und bis zum sogenannten

Morokoi Pristan geht einer Anlegestelle im Meere hinter
dem Einfluß der Newa in dasselbe und den Landkanal der
wiederum einen Arm der letzteren benützend die Newa selbst
mit dem Seekanal verbindet Hafen und Docks befinden sich
auf der Insel Gutujewsk in der Nähe des Zusammenflusses
beider Kanäle doch genügen beide den mit dem Kanal ver
folgten Zwecken bei weitem nicht sie sind so eng angelegt
daß eine Aenderung absolut nothwendig ist Dreißig Millio
nen dürfte unter solchen Umständen der Kanal wohl ver
schlingen ehe er fix und fertig ist

Griechenland
Athen 10 Oktober Die Kammer ist zum 8 No

vember einberufen worden

Alt Halle
Ein Städtebild vom Ende des 15 Jahrhunderts
III Das Thal und die Thalordnung

Fortsetzung
Erzbischof Ernst schreibt in der von ihm im Jahre 1475

erlassenen Thalordnung daß die Salzbornen zu Halle dem
Magdeburger Erzstift gegeben sind durch den allerdurchluch
tigsten und großmechtigsten keyser Otten den großen loblicher
gedechtniß Damit bekam der Erzbischof die Rechte eines
Regenten d h er konnte eigene Münze in Halle schlagen
und Gericht halten Da aber nach dem Brauch des Mittel
alters der Geistliche als Diener des Herrn nicht um Blut
und mit dem Schwert richten darf so übergaben die Erz
bischöfe den Blutbann einem weltlichen Fürsten welcher an
ihrer Stelle der Ordnung waltete und seinerseits dazu einen
Beamten bestellte Darum antworteten die Pfänner als sie
im Januar 1476 von den ihnen feindlich gesinnten RatP
meistern um die Unabhängigkeit ihrer Thalschöffenbank vom
Rath der Stadt befragt wurden Es ist wol zu mercken
wen der Goeffe der Salzgraf belehnt wirdt durch unsern
gnedigen Herrn von Magdeburg so richtet er nicht in pein
licher sondern in bürgerlicher Klage Aber wen er durch den
Burggraffen als durch die Fürsten von Sachsen eingeweiht
wirdt so kunnet ihr wohl mercken das alsdenn im Tal
gerichte über das Blut auch gerichtet magk werden So ist
also der Salzgraf als Richter des Thales ein fürstlicher
Beamter Ihm zur Seite standen 9 Schöffen und die drei
Oberbornmeister die zugleich mit als Schöffen galten Drei
Mal im Jahre hielt er großes Gericht botäinz gebotenes
Ding genannt Das erste botäinZ das ist acht Tage nach
Ostern das soll man sitzen uf Sante Gertrudenkirchhofe
jetzige Marktkirche hinter den roten tormen dar sollen alle

die zu komen die pfenner sin Das ander botäinZ virzehn
nacht darnach das sitzet man uf der Holzwurt am Koth
zum Blaufuß dar sollen zu komen alle uslegere Ausschläger
und alle grudere Gruder Das dritte botäinz sall sin obir
der Meteritz dar sollen zu komen alle solzoghern Soolzieher
In dem andern zweiten botäings sall man nuwe schlepphen
wehlen die alden schlepphen sollen nicht gehen die nuwen
sin alle bestetiget So heißt es in der ältesten Thalord
nung die im ersten Viertel des 13 Jahrhunderts nieder
geschrieben ist Also giebt es drei große Gerichtstage die
zu festgesetzter Zeit abzuhalten sind an jedem derselben kann

Cholera
Rom 10 Oktober Der König hat für die von

der Cholera betroffenen Familien in Genua 20000 Lire
gespendet Der deutsche Botschafter v Keudell ist gestern
Abend von Castellamare hierher zurückgekehrt

Cholerabericht vom 9 d Mts Es kamen vor
In Alessandria 2 Erkrankungen und 1 Todesfall in Aquila
9 Erkrankungen und 2 Todesfälle in Bergamo 4 Erkran
kungen und 4 Todesfälle in Bologna 3 Erkrankungen
und 1 Todesfall in Brescia i Erkrankungs und 1 Todes
fall in Caserta 6 Erkrankungen und 3 Todesfälle in
Chieti 3 Erkrankungen in Cremona 15 Erkrankungen und
7 Todesfälle in Cuneo 21 Erkrankungen und 8 Todes
fälle in Ferrara 4 Erkrankungen und 2 Todesfälle in
Genua 31 Erkrankungen und 18 Todesfälle davon in der
Stadt Genua 10 Erkrankungen und 13 Todesfälle in
Mailand 2 Erkrankungen wovon einer in der Stadt Mai
land und 1 Todesfall in Modena 1 Erkrankung in
Neapel 54 Erkrankungen und 30 Todesfälle davon in
der Stadt Neapel 41 Erkrankungen und 18 Todesfälle
in Novara 1 Erkrankungs und 1 Todesfall in Porto
Maurizio 1 Erkrankungs und 1 Todesfall in Reggio
nell Emilia 7 Erkrankungen und 3 Todesfälle in Rovigo
i Erkrankung und 3 Todesfälle in Salerno 4 Erkrankun
gen und 1 Todesfall in Turin 8 Erkrankungen und
ebenso viel Todesfälle und in der Stadt Venedig 1 Er
krankung

Die sämmtlichen in Nizza domizilirenden Vice
konsuln bezeugen in einer in dem Mentounais abge
druckten Erklärung daß die Stadt Mentone von der
Cholera welche in Toulon und Marseille herrschte nicht
im Geringsten befallen wurde und daß der Gesundheits
zustand dieser Stadt nie so befriedigend war wie bisher
Es wurde kein epidemischer selbst zweifelhafter oder ver
dächtiger Fall sei es Cholera oder sonst eine andere an
steckende Krankheit in Mentone erwiesen

Bor Taschendieben wird gewarnt
Auf den Berliner Bahnhöfen an allen Orten wo

größere Ansammlungen von Menschen stattfinden liest man
diese freundliche Warnung der Reichshauptstadt Auch mir
fiel sie aus eigenthümliche Weise ins Gesicht als ich mit
meinem Freunde dem Kriminalisten P von einer Reise
zurückkehrend auf dem AnHalter Bahnhof in Berlin an
langte Auf diese warnenden Worte hinweisend sagte ich
zu meinem Freunde

Sollte man nicht meinen lieber P daß das Publi
kum durch diese doch nichts weniger als räthselhasten In
schriften gewarnt seine Taschen so fest zuhielte daß schließ
lich kein Taschendieb mehr etwas erwischen kann

Mein kriminalistischer Freund zuckte die Achseln
Darüber sind unsere Taschendiebe längst hinaus

Die hier im Gedränge stehlen sind meist ungeschickte An
fänger Gelegenheitstaschendiebe Der professionirte Taschen
dieb sucht sein Opfer wo anders und wendet weit mehr
Raffinement an Von diesen Prosessionirten kann man
nach bekannter Melodie auch singen Ein Taschendieb stiehlt
nie allein eS müssen immer zweie sein Der eine stiehlt
der andere birgt so daß bei dem Stehler nie ein Faktum
wie sie es nennen gefunden wird

Während dieser Worte waren wir hinaus gelangt auf
den Askanifchen Platz wo die spärlichen Anlagen den

eine bestimmte Klasse von Thalangehörigen ihre Beschwerden
vortragen im zweiten Botding werden die Thalschöffen
gewählt

Außer diesen Botdingen gab es noch Notdinge die
bei außergewöhnlichen Gelegenheiten berufen wurden So
erzählt Spittendorf Uffn Montag vor Viti 12 Juni 1475
war einer in der Halle gestorben der war vor 8 Tagen im
Talsgerichte von einem genant Jacob Pfeffer gehauen
davon er starb Der Tode ward uff den Montag obgeschriben
vor die Bank im Tale gebracht So ward ein Notding ge
heget durch den Grafen Außer Not und Botding
ward gewöhnlich 2 Mal eine Sitzung im Pfännerhofe abge
halten wo kleine Rechtsstreitigkeiten entschieden wurden Der
Salzgraf ist dabei Vorsitzender Als oberster Richter hat er
überhaupt dafür Sorge zu tragen daß im Thalgebiet nichts
Widerrechtliches geschehe Daher wirkt er alle Jahre einmal
den Frieden Dieses Friedewirken ein alter deutscher Rechts
brauch geschah mit einer umständlichen Förmlichkeit die in
aller Kürze geschildert ungefähr folgendermaßen verlief Der
Burgvoigt von Giebichenstein als Vertreter des Erzbischoses
begiebt sich am Tage vor Weihnachten vom Rathhause aus
mit den zwei Rathsmeistern und einigen Rathsherren nach
dem Thalhaus wo er vom Salzgrafen den Schöffen und
Oberbornmeistern und andern Thalbeamten empfangen wird
Von da ziehen sie nach dem deutschen Born und vor dem
selben richtet der Salzgraf an die dazu bestellten Thalarbeiter
verschiedene Fragen des Inhaltes ob sich im Lause des
vergangenen Jahres etwas wider des Thales Recht ereignet
davon sie Kenntniß hätten Wenn er nun keine oder ver
neinende Antworten erhalten wirkt er den Frieden unter
ungefähr folgender Ansprache Hiermit will ich von Gottes
meines gnädigsten Herren des Erzbischoses eines ehrenfesten
Rathes und Thalgerichts wegen allen so über den vier Salz
brunnen und im Thale arbeiten einen Frieden dergestalt ge
wirkt haben daß niemand bei Leibes oder Lebensstrafe ins
künftige fluchen schwören raufen schlagen zc und anderes
gottloses Wesen über den Brunnen und im Thale treiben
vielmehr aber sich eines gottseligen und stillen Wandels be
fleißigen ze soll Werden sie das thuen haben sie sich Gottes
Gnade und der Obrigkeit Hulde zu versehen die Uebertreter
aber sollen mit ernster Strafe beleget werden Deswegen
sich ein jeder vor Schimpf und Schaden zu hüten hat

Darauf geleitete er den Burgvoigt und die Rathsherren

Fremden mit einem recht matten Hoffnungsgrün willkom
men heißen

P stieß mich an
Sehen Sie dort, sagte er und zeigte auf einen

etwas salopp gekleideten Herrn mit kurzgeschnittenem Haar
und Schnurrbart Das ist der neue Bellachini wie ihn
seine Genossen nennen weil er gleichzeitig ein geschickter
Taschenspieler ist einer der gefährlichsten Gauner auf dem
Gebiete des Taschendiebstahls und dort, indem er auf
eine höchst elegant gekleidete immerhin aber etwas zweifel
haft aussehende Dame wies das ist seine Gehilfin die
noble Minna wie sie ihre Kolleginnen ihres auffallenden
Putzes wegen nennen Sie scheinen im Geschäft zu sein
Kommen Sie hierher

Damit zog er mich hinter einen der Büsche durch
dessen dünn belaubte Sträucher das Terrain genau zu über

sehen war Das edle Paar promenirte auf und ab an
einander vorüber als kenne es sich nicht Da wiesP auf
einen behäbigen Herrn welcher in unserer Nähe gleichgültig
die Anschlagsäule studirte Er warf einen vielsagenden
Blick zu P herüber

Das ist der Kriminalschutzmann Engel, sagte P
zu mir er beobachtet die Beiden

In diesem Augenblicke kam ein Herr im Sturmschritt
über den Platz Die Reisetasche in seiner Hand der auf
geknöpfte Ueberzieher bewiesen daß der Herr sich verspätet
hatte und so eilte um noch den Zug zu rechter Zeit zu
erreichen

Als er in die Nähe des Gesträuches kam trat ihm
plötzlich die noble Minna entgegen und ebenfalls sehr
eilig thuend richtete sie mit ihrer liebenswürdigsten Miene
irgend eine Frage an den Herrn wobei sie wahrscheinlich
in der Hast ihrer Frage ihre kleine Linke vertraulich auf
die Schirm und Tasche haltende Rechte des eiligen
Herrn legte

Dieser wurde dadurch in seinem Sturmschritt gehemmt
und mit dem Ausdruck der größten Ueberraschung hörte er

allerdings nur einen Moment die Fragerin an
Hätte ihn ein Mann gefragt so würde er diesen

sicher unbeachtet haben stehen lassen Aber ein junges
leidlich hübsches Mädchen da übt die anerzogene Ga
lanterie selbst bei der größten Eile doch ihre Gewalt In
demselben Moment als der eilige Herr der die Hand in
der Tasche wohl die Absicht hatte das Geld für das Bil
let unterwegs schon aus dem Portemonnaie zu nehmen
stehen blieb ging der neue Bellachini raschen Schrittes an
ihm vorüber und mit einem Griff den man bei seiner
Schnelligkeit kaum wahrnahm hatte er dem eiligen Herrn
die Brieftasche aus der Brusttasche gezogen

Alles dies ging schneller als eS sich beschreiben läßt
Der eilige Herr welcher als er sich von seiner ersten

Ueberraschung erholt die Frage der noblen Minna mit
einem Achselzucken beantwortete und dann weiter eilte
hatte nichts von jenem Manöver bemerkt das auf offener
Straße bei Hellem Tage mit beispiellosester Kühnheit aus
geführt allerdings ein wahres Taschenspielerkunststück zu
nennen war Kaum war der eilige Herr an der,noblen
Minna vorbeigestürmt als diese augenscheinlich mit der
selben Frage gleichsam fremd thuend sich an den neuen
Bellachini wendete Dabei ließ sie ihr Beuteltäschchen aus
der Hand fallen Mit der Galanterie eines Kavaliers
bückte sich der Taschendieb hob es aus gab es ihr mit

bis zur Thalgrenze an der Marktkirchentreppe und die Feier
lichkeit hatte ein Ende

Wer nun gegen den Thalsrieden handelt der verwirkt
den Frieden und wird angeklagt Also lesen wir bei Spit
tendorf Uffn Donnerstag nach Burkhardi 12 Octbr im
1475 Jahr waren zwene Garknechte über dem Hakenbor
einer genandt Cafius Mundt Diefelbigen gingen gen Leipzigk
uff den Jahrmarkt ohne Erlaube Erlaubniß des Born
meisters Der Oberbornmeister erführe das und befahl dein
Unterbornmeister über dem Hakenborn daß die zwene Knecht
nicht tragen sollten d h nicht mehr arbeiten dürften Das
geschach Do war Cafius Mundt und sein Weib über den
Born kommen und hatten übel getobet mit dem Unterborn
meister wiewohl dem ehrlichen gute ein Friede mit Worten
und Wercken gewirckt ist

Der Salzgraf ist nur ein richterlicher kein Verwaltungs
beamter mit dem Salzbetrieb hatte er nichts zu thun Nach
altem Brauche mußte er den Psännern und Bornmeistern
am Himmelfahrtstage einen großen Schmaus geben bei dem
es hoch herging und einen zweiten Schmaus den Born
meistern allein am ersten Botding acht Tage nach Ostern
Wäre daß der Greve das nicht thete so sall man ihm zu

dem letzten Bothdinge die Graveschast enterben und ihn nicht
mehr vor einen Greven halten bestimmt das älteste Thal
recht vom Anfange des 13 Jahrhunderts Als aber Erz
bischof Ernst das Thalregiment zum großen Theil an sich
gerissen fielen diese Dienstleistungen seines Beamten weg
Die obersten Verwaltungsbeamten des Thales sind die drei
Oberbornmeister einer über dem Gutjahrs einer über dem
deutschen und einer über dem Meteritz und Hakenborn zu
sammen Sie sind zugleich Schöffen und wurden in ältester
Zeit im letzten Botding von vier dazu bestellten Schöffen
gewählt und von Zweien uß dem Rathe und uß den richen
Luten reichen Leuten später fand die Wahl in der Ge
trudenkirche jetzigen Marktkirche statt Auch waren früher
die Bornmeister nur Pfänner während nachher auch Mit
glieder der Innungen und der Stadtgemeinde das Oberborn
meisteramt verwalten konnten Die Oberbornmeister waren
zugleich Rathsherren und als solchen lag ihnen die Verpflich
tung ob die Interessen des Thales im Rathe der Stadt zu
vertreten

Die Verwaltung des Thales im engeren Sinne führen
die vier Thalvorsteher von denen zwei durch die Oherborn



höflich gelüftetem Hute zurück wies mit der Hand nach der
Anhalterstraße als hätte sie nach dieser gefragt und ging
schnell weiter

Ebenso die noble Minna
Beide gingen in entgegengesetzter Richtung auseinander

So, sagte P zu mir er hat ihr die Brieftasche
in ihren Beutel gesteckt Ein geschickter Bursche

In diesem Augenblick sah ich wie der Kriminalschutz
mann der noblen Minna mit höflichem Lächeln den Arm
bot und ihr das Beuteltäschchen freundlich abnahm

Die noble Minna schien sehr zu erschrecken aber sie
folgte ihrem bösen Engel widerstandslos zu einer Droschke

Während sie davonfuhren eilten wir dem eiligen
Herrn nach P legte ihm die Hand auf die Schulter
eben als er ein Billet lösen wollte

Mein Herr, sagte er zu ihm Ihre Brieftasche ist
Ihnen gestohlen worden I Wenn Sie Werthvolles in der
selben haben dann gehen Sie zum Polizeipräsidium

Der eilige Herr erbleichte erhält von P nähere Aus
kunft und reiste nicht ab

Und der neue Bellachini frug ich meinen Freund
O, sagte dieser den haben wir ehe es Abend

wird denn ohne die noble Minna geht er nicht in s
Geschäft

Vor Taschendieben wird gewarnt Unter solchen
Umständen müßte das aus jedem Pflasterstein stehen

Berl Gartenlaube

Provinzielles
Eilen bürg 7 Oktober Einen seltsamen Ort um

seinem Leben dort ein Ende zu machen suchte sich der frühere

Pferdehändler K von hier auf Derselbe in seinen Ver
mögensverhältnissen zurückgekommen erhängte sich am Sonn

tag in der Theklakirche bei Taucha
Wittenberg 8 Oktober Heute wurde von den

Herren H Bourzutschky Söhnen die hier eine der größten
Spritfabriken Deutschlands besitzen ein Bassinwaggon
zum Spiritustransport in Dienst gestellt neun weitere
solcher Waggons sind bei der Maschinenfabrik von Wuth u
Diederich in Halle a S von der Firma in Auftrag gegeben
Solche Waggons sind bei der Firma Wuth u Diederich
auch von anderen Spritfabrikanten so von den Herren Ernst
in Halle a S Karl Sturm u Co in Nordhausen und
Karl Untucht u Co in Magdeburg in Auftrag gegeben
Die Waggons sind ganz aus Eisen gebaut und tragen ein
schmiedeeisernes Bassin von 10 000 gleich 10500 1 In
halt dessen Armatur von einem hölzernen Anbau verdeckt
ist der auch die nöthigen Schläuche und Pumpen aufnimmt

Eis leben In dem Verkaufstermine der alten Gym
nasial Grundstücke wurden folgende Bestgebote abgegeben

1 Gymnasial Gebäude Stadtgemeinde Eisleben durch
Stadtrath Fiedler 16980 Taxe 2 Direktor und
Kastellan Wohnung Carl Kirchner 19 575 Dr Meye
19 580 3 Küsterhaus vr Meye 3306 Taxe

Aus deu Nachbarstaaten
Aus Anhalt 8 October Der königliche Landbau

meister a D Costenoble in Magdeburg ist mit der Vornahme
der Vorarbeiten zu einer Secundärbahn von Dessau nach
Oranienbaum und Wörlitz bis nach Bergwitz beauftragt wor
den nachdem bereits der Herzog den Bau der geplanten Bahn
genehmigt hatte

meister aus der Zahl der Thalschöffen gewählt wurden die
anderen zwei durch die Gewerke Pfänner aus ihren eigenen
Mitgliedern sie hatten unter anderem das wichtige Amt
den Preis der sogenannten Fron oder Kaufsoole zu be
stimmen Wenn nämlich das Geld aus den Thaleinkünften
nach Abzug des Verdienstes der Pfänner nicht zureichte
zur Bestreitung der Betriebskosten so wurde eine be
stimmte Anzahl Eimer Soole an die einzelnen Kothe
verkauft und hierbei war ein Betrug möglich indem
die Pfänner viel weniger für die Soole bezahlten als dieselbe
nach Berechnung der Thalvorsteher kosten mußte Den Profit
steckten sie in die Tasche statt in die Thalkasse das war
aber nur möglich unter stillschweigender Genehmigung der
Thalvorsteher Daher beschuldigte man die Pfänner in diesen
Wirren um 1475 sie steckten mit den Thalvorstehern unter
einer Decke

Unter den Oberbornmeistern stehen die Unterbornmeister

von denen zwei den deutschen Born und je einer die anderen
Brunnen beaufsichtigte es sind untergeordnete Verwaltungs
beamte aber sie haben die schwerwiegende Befugniß die vier
Verschläger zu wählen Die Verschläger gehen gleich nach
ihrer Wahl in ein Koth und versuchen wie viel Holz und
Soole man zu einem Werk bestehend aus 2 Stück Salz oder
36 geeichten Fülleimern braucht und wie hoch sich die Unkosten

belaufen Ihren Anschlag reichen sie dem Unterbornmeister
ein welcher ihn an den Bornschreiber den eigentlichen
Rechnungsbeamten des Thals ablieferte Dieses Preisbe
stimmen nennt man Verschlagen Man machte nun den
Psännern den Vorwurf sie hätten seit langer Zeit möglichst
beschränkte Köpfe zu Verschlägern gewählt die nichts vom
Sieden verständen und den Preis für ein Werk
zu hoch angeschlagen hätten Wie war denn das möglich
Nun man konnte zu Verschlägern sowohl Bürger als auch
Nichtbürger wählen und sich daher solche aussuchen auf die
ein Druck auszuüben möglich war Aber fragt man weiter
Was geht es die Stadt an wie hoch der Salzpreis berechnet
wird Es waren eben damals andere Verhältnisse wie jetzt
da jeder verkauft so theuer als er will Wenn der Salzpreis
hoch war kamen die Händler nicht in die Stadt dann blieb
das Salz liegen und in der Stadt war kein Verkehr Dar
unter litten die Krämer und Geschäftsleute die Pfänner
aber nicht denn die konnten die Sache mit ansehen weil
schließlich bei der geringen Konkurrenz anderer Salzwerke
ihnen die Händler doch kommen mußten Wie wurde denn
überhaupt der Salzhandel betrieben Welche Einkünfte be
zogen die Pfänner daraus Wie war in Folge davon ihre
sociale Stellung Fortsetzung folgt

Altenburg 7 Oktober In der Nacht zum Sonn
tag ist hier die im alten Hospital befindliche Frau Döhle
eines schrecklichen Todes gestorben Dieselbe hat allem Ver
muthen nach Abends in ihrem Zimmer in den Kleidern ge
schlafen und hat dann Licht anmachen und sich zu Bett be
geben wollen Im Begriff auf die Lampe Solaröl zu
gießen muß die Aermste dem Oel mit dem Lichte zu nahe
gekommen sein dasselbe hat Feuer gefangen und die Flamme
hat sich auch den Kleidern der Frau mitgetheilt Es war
ersichtlich wie die 81jährige Matrone bemüht gewesen ist
die Flammen zu ersticken an einer Kommode welche ange
kohlt ist sah man daß sie dieses Möbel gestreift haben muß
an einem halb verbrannten Stuhl daß sie auf ihm gesessen
und die Flamme hat ausschlagen wollen endlich hat sie zu
der Thür ihrer Kammereilen wollen ehe sie dieselbe aber er
reichte ist sie zusammengebrochen und hat jedenfalls durch
den Qualm und Schreck betäubt ihren Geist aufgegeben
Dadurch daß das Feuer nicht weiter um sich gegriffen son
dern verglimmt und erlöscht ist ein Glück für die vielen
alten Insassen des Hospitals erfuhr man erst am Sonn
tag Morgen von dem Unglück Der Körper der Todten war
mit schweren Brandwunden bedeckt und geschwärzt die Klei
der waren zum größten Theil verbrannt

Leipzig 8 Oktober Am vorgestrigen Tage feierte
die Firma Sachße Co in Leipzig Reudnitz Fabrik äthe
rischer Oele welche weithin in der Geschäftswelt bekannt
ist das Jubiläum ihres 50jährigen Bestehens

Gotha 9 Oktober Gestern Abend war der Besitzer
der Teichmühle mit seiner Ehefrau im Mühlraume beschäf
tigt Während er oben einschüttete befand sich die Ehefrau
im untern Betriebsraum Sie muß aber mit dem Kleide
dem Getriebe zu nahe gekommen sein denn sie wurde von
dem letzteren ergriffen und niedergeschmettert Auf ihren
Hülferuf stellte der Mann das Wasser sofort ab jedoch
konnte dadurch nicht gehindert werden daß das Getriebe
noch kurze Zeit in Bewegung blieb und der unglücklichen
Frau das rechte Bein völlig abquetschte Sie wurde sofort
in das Krankenhaus geschafft Die beklagenswerthe Frau
ist nach dem Goth Tagebl erst 21 Jahre alt und sieht
stündlich ihrer Niederkunft entgegen

Rudolstadt 8 Oktober Die feierliche Einweihung
der restaurirten Schloßkirche zu Schwarzburg wird wie die
Schw Rud Landesztg hört am künftigen Sonntag statt

finden Mit dem fürstlichen Haus werden der Feier auch
nähere Angehörige desselben von außerhalb beiwohnen
Heute wurde Se Durchlaucht Prinz Sizzo erwartet und
am Sonntag früh wird dem Eintreffen Ihrer königlichen
Hoheit der verw Frau Großherzogin Marie von Mecklen
burg Schwerin entgegen gesehen Nach Allem was man
hört soll der Eindruck der hergestellten Kirche ein sehr
schöner sein

Der Lehrer Heinrich Bruno Berngruber aus
Lerchenhügel 23 Jahre alt hatte sich vor dem Schwurge
richt zu Gera wegen schweren Sittlichkeitsverbrechens und
versuchten Todtschlags zu verantworten Der Angeklagte
läugnete In der Voruntersuchung hat er eingestanden
vier Schüsse aus einem scharfgeladenen Revolver auf den
Gendarm Zitzmann und einen auf den Schornsteinfeger
Schramm abgegeben zu haben ohne jedoch zu treffen Nach
längerer Beweisaufnahme wurde der Angeklagte als über
wiesen angesehen sich mehrerer unzüchtiger Handlungen mit
Personen unter 14 Jahren schuldig gemacht zu haben Die
Vertheidigung verneinte eine versuchte Tödtung die Schüsse
seien nur Schreckschüsse gewesen um sich der Haft zu ent
ziehen Die Geschworenen verneinten auch diese Frage
doch wurde Berngruber wegen Sittlichkeitsverbrechens zu
5 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Knust Wissenschaft nud Literatur
In dem rührigen Verlage von A Hartleben in

Wien Pest Leipzig ist soeben die erste Lieferung eines Werkes
betitelt Stoff und Kraft in der menschlichen Arbeit oder
die Fundamente der Produktion von Prof Dr H Schwarz,
erschienen welches in 17 Lieferungen ü 60 Pfennige
komplet zu sein verspricht Das Unternehmen die viel
verzweigte menschliche Thätigkeit zur Gewinnung der noth
wendigen Lebensbedürfnisse Nahrung Kleidung Wohnung
in den engen Rahmen eines Buches zusammenzufassen mag
für den ersten Augenblick gewagt erscheinen und es wäre
hoffnungslos hätte der Verfasser den vielbetretenen Weg
eingeschlagen von den Details in den prinzipiellen Grund
lagen gewissermaßen von der Peripherie des Kreises zum
Centrum desselben vorzudringen Er hat aber vielmehr
einen wohlberechtigten eigenartigen Standpunkt gewählt von
dem er den Leser auf gebahnten Wegen zu den verschieden
sten menschlichen Thätigkeitszielen führt Der sachverständige
Techniker wie jeder gebildete Laie dem daran gelegen ist
ein tieferes Verständniß für das industrielle Leben der Ge
genwart zu gewinnen wird den geistvollen und doch leicht
verständlichen Ausführungen des geschätzten Autors mit
Interesse folgen

Der Berliner Die allseitig mit Spannung
erwartete Nummer Eins des Berliner ist nun erschienen
Was die hohen Ansprüche der Gegenwart von einem wahr
haft guten illustrmen Unterhaltungsblatte sür Familien
und Gesellschaft zu erwarten Pflegen zeigt sich in dieser
Nummer als erfüllt sie ist im Aeußerlichen elegant und
solid ausgestattet reich illustrirt ungemein mannigfaltig
und im besten Sinne populär In erster Linie ist für
eine wohlgewählte angenehme und fesselnde Unterhaltung
gesorgt Der neue Roman von Fürst MeschtscherSky Die
Frauen der Petersburger Gesellschaft verspricht nach seinem
glänzenden Anfange einen wahrhaft sensationellen Erfolg
wofür auch schon der Name des Verfassers bürgt Auch
die Berliner Novelle Damen Bedienung von Franz Wich

smann welche eine hier in ihren Folgen ergreifende sociale
Einrichtung großer Städte mit Geist und Gefühl schildert
wird sich die Herzen der Leser gewinnen Ebenso ist diese
Probenummer reich an allerhand kurzen reizvollen und leb
haft unterhaltenden Schilderungen aus dem Leben der Welt

stadt an nützlichen Mittheilungen für Haus und Gesellschaft
Humoristischem Spielen und Denkaufgaben darunter Schach
Skat Preisräthsel Frage und Antwortspiele und andere
Uebungen für das Spiel des Geistes Eine gleichfalls
treffllich illnstrirte Beilage enthält eine Menge des anregend
sten und erheiterndsten Unterhaltungsstoffes Berliner Stra
ßenbilder Plaudereien aus der Theaterwelt Ernstes und
Heiteres aus Gerichtssälen Berliner Klatsch c Danach
erweist sich Der Berliner als ein Unternehmen welches
zu einem bisher ganz beispiellosen geringen Preise in lite
rarischer und künstlerischer Beziehung nur Bestes darbietet
und in taufenden von Familien mit Liebe und Antheilnahme
begrüßt werden wird

Vermischtes
Der Prozeß der Frau von Kolemine über

welchen die Entscheidung des Reichsgerichts am 26 Sep
tember erfolgt sein soll und für den in Darmstadt am 16
und 18 Oktober Termine angesetzt sind wird dadurch ein
besonderes Interesse gewinnen als wie es heißt aus der
so kurzen Ehe eine Descendenz zu erwarten ist

Auch der zweite Mörder der Frau Büttner
in Ruhlsdorf der Arbeiter Mafchunat ist inzwischen
verhaftet worden Am Abend nach der That nachdem er
mit seinem Genossen dem Schmied Benne auf der Stet
tins Bahn nach Berlin gekommen war trennte sich Ma
schunat wie wir bereits gemeldet von Benne und begab
sich sofort nach dem Schlesischen Bahnhöfe und reiste auf
der Ostbahn nach Königsberg i Pr Er hatte dem Benne
gegenübet die Absicht ausgesprochen in der Nähe von Kö
nigsberg an einer ihm bekannten Stelle noch einen Raub
mord zu vollführen und dann mit der reichen Beute die
er dort erhoffte sich nach Rußland zu begeben Diesen
ruchlosen Plan hat er aber glücklicherweise nicht mehr aus
führen können da er vorher wie ein von der Königs
berger Polizeibehörde an den Berliner Untersuchungsrichter

gesandtes Telegramm meldet in Königsberg ermittelt
und festgenommen worden ist

Berlin 9 Oktober Wegen dreier schwerer Urkunden
fälschungen ist der Bankier Zöllner der Unter den Linden
sein Geschäftslokal hält und in der Königin Augustastraße
wohnt gestern zur Untersuchungshaft gebracht worden Er
hat nämlich auf den Namen des Tuchfabrikanten Meyer zu
Eupen Accepte über bedeutendere Summen gefälscht und
in Verkehr gebracht Eine dieser Wechselfälschungen war be
reits vor einigen Monaten ermittelt worden und Zöllner
wurde deshalb mit Rücksicht darauf daß er das Accept vor
Fälligkeit eingelöst hatte zu vier Wochen Gefängniß verur
theilt In letzter Zeit sind aber wieder drei neue Wechsel
fälschungen zu Tage getreten und zwar über 15100 Mark
12 500 Mark und 8050 Mark Diese Wechsel hatte er an
hiesige Bankiers in Zahlung gegeben welche die Wechsel
weitergaben Erst in der dritten Hand stellte sich die Fäl
schung heraus

Berlin 9 Oktober Ein adliger Hochstapler der be
reits die tiefste Stufe der moralischen Verfunkenheit erreicht
hat hatte sich wegen eines 5 Jahre zurückliegenden Ver
brechens vor der dritten Strafkammer des Landgerichts I zu
verantworten Der trotz seiner vielen Schicksale noch recht
fesch aussehende Angeklagte ist der frühere Lieutenant Julius
Christian Frhr v Vietinghoff der sich dem Hochstapler
thum vollständig in die Arme geworfen zu haben scheint Er
hat seit dem Jahre 1878 in Wien eine ihm wegen Betruges
zuerkannte 5jährige schwere Kerkerstrafe abgebüßt und wurde
dann nach seiner Entlassung hierher ausgeliefert um sich
wegen mehrerer aus dem Jahre 1878 datirender Betrugs
fälle zu verantworten Der Angeklagte hatte in jenem Jahre
hier ein Komptoir in der Schützenstraße gemiethet dasselbe
aber sofort wieder geschlossen nachdem er an drei Personen
Kautionsschwindeleien in Höhe von 600 verübt hatte
Er war geständig und wurde aufs Neue zu sechs Monaten
Gefängniß verurtheilt

Welch schönes Verhältniß zwischen der Königin
Victoria und ihren unmittelbar Untergebenen und Dienern
herrscht ist wiederum durch ein neues Beispiel illustrirt wor
den Am vorigen Freitag starb in Valmoral ein junger
Mann der Sohn des Wegebauinspektors auf der Herrschaft
Valmoral dessen sterbliche Ueberreste am Montag auf dem
Kirchhofe zu Crathie beigesetzt wurden Die Königin verließ
in Begleitung der Prinzessin Beatriee in einer offenen Equi
page das Schloß und befand sich zu der für das Begräbniß
anberaumten Stunde an der Ostseite des Parks an einer
Stelle wo der Leichenzug vorüberkommen mußte Hier über
gab Ihre Majestät den trauernden Eltern des Dahingeschie
denen einen schönen Kranz der auf seinen Sarg gelegt wer I
den sollte Die Prinzessin Beatrice folgte dem Beispiele
ihrer hohen Mutter

Chinesische Eigenthümlichkeiten Aus Lon
don wird geschrieben Ein Journalist aus Ceylon Mr Fer
guson erzählt Folgendes über die Chinesen Auf meiner
Reise von Singapore nach China traf ich niit einem Tabak
pflanzer aus Sumatra zusammen welcher chinesische Kulis
mit einer Auslage von 7 bis 10 Pfund Sterling per Kopf
importirt hatte Das Engagement war für mehrere Jahre
Da brachen die Pocken unter ihnen aus Ein Chinese zieht
den Tod der Entstellung des Gesichts vor Er erschrickt vor
dem Gedanken durch die endlosen Kreise der Ewigkeit mit H
vernarbtem Antlitz zu wandeln Daher verfielen sie auf den
Selbstmord und jeden Morgen kam ein Aufseher mit dem
Bericht Wieder sind 30 Pfund zum T Es hängen
wieder drei an einem Baumast Da erließ der Pflanzer
eine Proklamation daß die Leiche des ersten Chinesen der
Selbstmord beginge in Stücke zerschnitten würde Diese List
machte dein Selbstmord ein Ende Eine andere kuriose That
sache verdient erwähnt zu werden Wenn Chinesen aus
einem Schiff sich verdingen stipuliren sie daß ihre Leiche
nach der Heimath gebracht werden solle falls sie auf der
Reise sterben Aus dem Boot auf dem wir nach Hause
fuhren war ein chinesischer Maschinist dem ein Unglück be
gegnete Der Doktor sagte seine einzige Chance sei sich daH



Bein amputiren zu lassen Der Maschinist heulte Nein
und der Chor seiner Landsleute sagte ebenso energisch Nein
Am zweiten Tage aber trat Modifikation ein und das Bein
mußte fort Der Mann starb und der Aerger der Chinesen
war gewaltig über die von dem Arzt an dem Körper vor
genommene Verstümmelung Doch ließ sich nichts mehr thun
Sie balsamirten das amputirte Bein ein und nahmen es mit
der Leiche des armen Burschen ins Reich der Mitte zurück

Ueber Napoleon III und seinen Hof ent
halten die jüngst erschienenen Erinnerungen des Grafen
von Viel Castel im 6 Bande allerlei interessante anekdoti
sche Erzählungen von denen nachfolgende besonders mitthei
lenswerth erscheinen Als Kaiser Napoleon im Jahre
1853 nach Boulogne kam war sein erstes Geschäft nach
jenen Personen forschen zu lassen die bei der unglücklichen
Expedition vom Jahre 1840 seine Arretirung bewerkstelligt
hatten Ein Matrose und ein Gendarm wurden ausfindig
gemacht und es wurde den Beiden bedeutet sich für den
nächsten Morgen bereit zu halten um vor dem Kaiser zu
erscheinen Bei dieser Nachricht ergriff die armen Teufel
ein heilloser Schrecken ihr Schuldbewußtsein hatte sie schon
seit lange gepeinigt und sie machten sich nun gefaßt daß
nachdem der Kaiser in ihnen die Ursache seines damaligen
Unglücks entdeckt hatte er höchstpersönlich sein Müthchen
an ihnen kühlen wollte ehe die Kabinetsjustiz ihr Schlimm
stes an ihnen verübe Zuerst wurde der Matrose vorge
führt Der Kaiser zirbelte erregt den Schnurrbart und
indem er aus den Mann heftig zuschritt rief er Du
bist s also der mir 1840 nachgeschwommen ist um mich
bei den Haaren aus dem Wasser zu schleppen Majestät
ich ich stammelte der Matrose in Todesängsten
Keine Winkelzüge rief der Kaiser warst Du s

oder warst Du es nicht Allerdings Majestät sagte
nun der Aermste indem er den letzten Rest von Muth zu
sammenraffte ich bin es gewesen Ich sah wie die An
deren auf Sie den Laus der Gewehre richteten Sie wären
entweder erschossen worden oder ertrunken Da sprang ich
denn in die See und so habe ich Ew Majestät das Leben
gerettet Der Kaiser konnte sich eines Lächelns kaum
erwehren Dieser Schlaukops verstand es fürwahr sich
prächtig aus der Schlinge zu ziehen und aus der verhäng
nisvollen Arretirung eine höchst dankenswerthe Lebensrettung

zu machen Nun denn mein Sohn, sagte der Kaiser
schmunzelnd hier ist das Kreuz für Deine Pflichterfüllung
und 500 Francs um Dich an mich zu erinnern Der
Gendarm der hineingeführt wurde hatte nicht die glückliche
Phantasie seines Schicksalsgefährten um eine so gelungene
Auskunft in seiner Klemme zu finden Beim Anblick des
Kaisers dem er einst ziemlich unsanft die Hand aus den
Kragen gelegt hatte schienen alle Lebensgeister von ihm
gewichen zu sein er wechselte die Farbe schauderte und
konnte kein Wort hervorbringen Endlich nachdem er schon
die Schlinge am Halse zu fühlen glaubte dachte er wohl

Jetzt ist schon Alles gleich, und mit der Entschlossenheit
eines Mannes der bereits mit dem Schicksal abgerechnet
hat sagte er gefaßt Ja wohl Majestät Sie hatten sich
gegen das Gesetz vergangen Ich war im Dienst und habe
Sie daher arretirt Und dafür hast Du wohl das Kreuz
bekommen nicht wahr polterte der Kaiser Sire ich
bin ein alter Militär, erwiderte der Gendarm ich
hatte gute Führungszeugnisse ich es ist wahr
die Arrestation war die Veranlassung daß man sich meiner
Dienste erinnert hat Nun denn mein Tapferer, so
schloß der Kaiser nachdem Du das Kreuz schon hast be
dauere ich es Dir nicht geben zu können Dabei nahm
er die Militärmedaille von seinem Waffenrock heftete sie
dem Braven an die Brust und beschenkte ihn ebenfalls mit
500 Francs Ganz Paris war von diesem kleinen Histör
chen entzückt und sah darin Seelenzröße und Edelmuth
während Napoleon lediglich eine sehr rasfinirte Komödie
gespielt hatte von der er wußte daß sie seiner Volksthüm
lichkeit dienen werde Louis Napoleon war dabei ein
Schwärmer und Anempfinder Dumm und sentimental
hat ihn Fürst Bismarck zu einer Zeit genannt Der un
heimlich verschlossene Dezembermann war sanften Regungen
in der That zuweilen zugänglich Er schauderte vor Blut
der Anblick des Schlachtfeldes von Solferino brachte seine
Nerven in Aufruhr Madame Conneau die Milchschwester
Louis Napoleon s erzählt sein ganzes Dasein ging in der
Hingabe an die napoleonische Idee aus Hier galt ihm
keine Rücksicht kein Bedenken Dies Gefühl war mit
Feuereifer in dem Kinderherzen genährt worden der Mann
hatte ihm mit glühendem Fanatismus Leib und Seele ge
weiht Einmal, so erzählte die oben erwähnte Dame
dem berühmten Geschichtsschreiber Herrn von Sybel ließ
ich als Kind vor meinem prinzlichen Spielkameraden die
geringschätzige Bemerkung fallen Ach was die Napoleon
Unterdessen waren wir an eine abgelegene Stelle des Par
kes gelangt Hier fiel der kleine Prinz mich an die zurück
gehaltene Wuth brach los und er schrie indem er meinen
Arm zerrte als wollte er ihn brechen Wirst Du wider
rufen Wirst Du widerrufen Im Banne der allbe
herrschenden dynastischen Idee setzte der Nachkomme des
großen Napoleon schonungslos Tausende ein Wissen Sie,
rief während des Straßenkampfes in den Dezembertagen
1852 Madame Conneau die in der Nähe Cäsars sich stets
eine Republikanerin nannte wissen Sie Prinz daß jetzt
Hunderte von Menschen in den Straßen von Paris mit
Kartätschen weggefegt werden Ich weiß es, sagte der
Fanatiker tonlos Bei Louis Napoleon wurde die Idee
zum Aberglauben Sie gab ihm allerdings einen bewun
derungswerthen Gleichmuth eine unzerstörbare Kraft im
Unglück und Hoffnung auf die Zukunft Am Tage der
Verhaftung in Hamm sagte er zu seinem Schicksalsgenossen
Persignh Was die Uniformen der Patrouille häßlich
sind Das wird unter meinem Regime anders werden
Jeder Andere minder fanatisch hätte in jenem verhängniß
vollen Augenblicke gewiß den näherliegenden Gedanken er
wogen ob denn die Minister Louis Philipp s etwa denn
doch nicht den schlechten Einsall haben könnten den ver

wegenen und rückfälligen Hochverräther erschießen zu lassen
oder ihn in der Stille bei Seite zu schaffen

Aus Texas wird gemeldet Die Prairiehunde in
Nordtexas richten viel Unheil an und zerstören den Be
rechnungen nach Millionen Werth an Gras Die Zeitungen
in jenem Distrikte fordern deshalb zu einem Vertilgungs
kriege gegen diese Thiere auf und bemerken dabei daß die
Felle derselben gut zu verwerthen seien weil sich daraus
vorzügliche Handschuhe anfertigen ließen Gegen ein
anderes und etwas gefährlicheres Thier wird im Osten
Krieg geführt nämlich gegen die Alligatoren Während
des letzten Monats wurden von dem Sabine Paß 15,000
Dollars Alligatoren Häute und 125 Pfund Zähne verschifft

Hirschberg i Schl 7 Oktober Der Winter hat
bei uns bereits seine Visitenkarte abgegeben An den letzten
Tage zeigte sich der Kamm des Riesengebirges schon mit
Schnee bedeckt

Ueber das bereits gemeldete große Grubenunglück von
Ostrau wird dem Wiener Tageblatt unterm 9 d berichtet Gestern
Morgens um 9 Uhr fand in dem Emma Schacht in Polnisch
Ostrau bei der Sprengung des Gesteines eine Explosion statt
Dabei wurden zwei Arbeiter verwundet Die Grubenleitung ordnete
sofort die Einstellung der Arbeit an der Stelle an wo die schlagen
den Wetter sich entzündet hatten Um 2 Uhr Nachmittags fand der
zweite Schichtenwechsel statt Trotz der Arbeitseinstellung an dieser
Stelle sprengten ein oder zwei Arbeiter das Gestein Kaum war
der Schuß abgegeben als eine furchtbare Detonation entstand
Die schlagenden Wetter explodirten die Verheerungen welche sie an
richteten waren furchtbar In dem Augenblick der Explosion passirten
wegen des Schichtenwechsels zahlreiche Arbeiter die Stelle im Schacht

wc die Erplosion stattfand Dieser Umstand erhöhte die schreckliche
Wirkung der Explosion Zahlreiche Arbeiter verbrannten andere
fanden den Erstickungstod viele andere wurden von den herabfallen
den Gesteinmassen erschlagen Die Katastrophe welche nach den bis
herigen Erhebungen schrecklich genug ist läßt sich im Augenblicke och
nicht ihrer vollen Wirkung nach beurtheilen Bisher ist der Tod
von zwanzig Arbeitern konstatirt Allein es dürfte leider diese Zahl
noch nicht die ganze Größe des Unglücks ausdrücke In den ersten
Stunden der Katastrophe war man von den Rettungsarbeiten in
Anspruch genommen welche sofort mit aller Energie betrieben wurden
Zwanzig Leichen mehrere Schwerverwundete wurden aus der Grube
ans Tageslicht befördert Noch immer wird gearbeitet um die ver
schütteten Arbeiter aus der Grube zu retten salls noch Rettung
möglich ist Die Zahl der Verunglückten wird erst im Laufe des
heutigen Tages festgestellt werden können da viele von den Arbeitern
nicht verheirathet sind oder ihre Wohnungen nicht bekannt sind welche
in der ganzen Gegend zerstreut liegen Das Elend welches die
Katastrophe angerichtet hat ist schrecklich Von Seite der Verwaltung
geschieht Alles um dasselbe zu lindern es existirt ein reicher Fonds
um den Arbeiterfamilien für den Verlust ihres Ernährers im Falle
eines Unglückes den materiellen Ersatz zu bieten Graf Hans Wilezek
wird sich in den nächsten Tagen nach Ostrau begeben

Breslau 10 Oktober Auf dem Borfigwerk in
Gleiwitz fand heute eine Kessel Explosion statt bei web
cher zwei Arbeiter getödtet und sechzehn verwundet wurden

Ueber die Entstehung des Schloßbrandes in
Kopenhagen wird von dort unterm 6 Oktober geschrieben
Bei einem gestern vorgenommenen Polizeiverhör wurde mit
Sicherheit konstatirt daß der Schloßbrand durch das Heizen
eines Ofens in dem beim Staatsreviforat belegenen Steno
graphenzimmer entstanden ist Das Feuer fand durch ein
schadhaft gewordenes Ofenrohr seinen Weg zur Decke des
Zimmers und verbreitete sich von dort nach dem Fußboden
im Rittersaale Unaufgeklärt scheint jedoch noch zu sein zu
welchem Zeitpunkte das Feuer entdeckt worden ist Um 3 Uhr
sagt man wurde schon Brandgeruch gespürt während die
Meldung bei der Feuerwehr erst 1 /z Stunde später gemacht
wurde Falls die Dampfspritzen gleich bei Ausbruch zur
Stelle gewesen wären hätte das Feuer wie Nationaltid
meint vielleicht lokalisirt werden können Dasselbe Blatt
schreibt Unfaßlich ist wie das Feuer plötzlich in die leeren
Zimmer des Königinflügels hinüberspringen konnte Der
Hauptflügel war damals nur halb niedergebrannt der ganze
Königinflügel schien noch nicht angegriffen und plötzlich brennt
es oben in jenen Zimmern Man hat von Funken und
glühenden Kohlen gesprochen aber es ist rein undenkbar
daß solche in jene Zimmer haben hineinkommen können
die Fenster waren geschlossen und hier war kein Gas
aber plötzlich brachen aus diesen Räumen die Flammen her
vor Man steht auf diesem Punkte den wildesten Muth
maßungen gegenüber Das abgebrannte Kopenhagener
Königschloß soll übrigens wieder aufgebaut werden wie ein
Wiener Korrespondent zu berichten weiß reist Oberbaurath
Hansen der Erbauer des neuen Parlamentsgebäudes in
einigen Tagen nach der dänischen Hauptstadt um die Vor
besprechungen einzuleiten Der ältere Bruder Hansens war
der Erbauer der abgebrannten Christiansborg

Die monatliche Missionsstunde in der Marienkirche
wird Montag den 13 Oktober Abends 6 Uhr und
zwar diesmal durch Herrn Diakonus Nietschmann
gehalten werden Unsere Gemeinden werden an diesen
Gottesdienst hierdurch freundlich erinnert Förster
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Ueberficht der Witterung
Das Depressionsgebiet im Nordwesten hat sich in eine

Furche niederen Luftdrucks umgestaltet welche sich südnörd
lich über die Nordsee erstreckt so daß über den britischen
Inseln mäßige bis stürmische nördliche über Deutschland
meist schwache nur im Süden stellenweise starke südliche und
südwestliche Winde wehen Das Wetter ist über Central
europa veränderlich im Westen vielfach regnerisch Keitum
hatte früh Gewitter mit Hagel Ueber Schottland ist erheb
liche Abkühlung eingetreten welche sich weiter südostwärts
auch nach Deutschland fortpflanzen dürfte

Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 10 Oktober Abends
1,72 am 1 lOktober Morgens 1,72 Meter
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Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postamtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 3 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16 s Wochentags 3 12 u
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Calculatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 /z M und von Nachm 3 S Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luifenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6 u
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Bon 3 12 u 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksseldwbl 3 Komp Berggassel 9 1U für die

6 Breitestr 32 9 l U /st Halle
2 Augustastr 6a9 lU f Saalkr

Städt Leihamt am Markt Wochentags 3 1 Uhr Mut
Reichsbankstelle Königstr 40a Vorm v 8 1 und 3 3

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Rathhausgasse 1 Wochentags Vorm 8 1

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und

Nachm 4 5 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude I Stock Rath

hausgasse 1 Vorm von 9 1 u Nachm von 3 5 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kgl Haupt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 und
2 SU FürdieGerichtskosten Erhebnngs Stelle kl Steinstr 7II
von 3 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Universttäts Kasse und Seeretariat Kaulenberg 3
Eiug Schulberg 9 12 Uhr Borm

Kgl Universttäts Kuratorium Kaulenberg 3 Cing Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 bis
UV U Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 U KglChirurgische Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 8 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 8 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Borm 7 8VsU u Nachm 12 1 U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrenklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 S U außer
isountags Für Privatkranke Steinweg 2Z Vorm 10 1U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 10 Vorm von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Aeademie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet

von Vorm 8 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Kgl Univer
sttäts Bibliothek Friedrichstr Wochentags 9 1 Uhr Bücher
Annahme und Ausgabe 11 1U Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abds 7 3 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs u Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den Universitätsferien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz DomgasseS

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Städtische Anstatt für Arbeitsnachweisung Inspektor
Werten Arbeitsanstalt

Berpstegungsstation I für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstnbe
Feuer Signale Marienviertel einmal Ulrichsviertel zweimal

Moritzviertel dreimal Nieolaiviertel viermal Neumarkt fünfmal
Glaucha sechsmal Königsvorstadt siebenmal

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Uebung der Sanitätskolonnen Sonntag Nachm 2 Uhr im Rosenthale

Warschau Wiener 5pCt Prior II Serie
Die nächste Ziehung dieser Prioritäten findet am 30 Oktober
statt Gegen den Coursverlust von ca 3 pCt bei der
Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Reuburger
Berlin Französische Stratze 13 die Versicherung für
ei ne Prämie von 15 Ps pro 100 Mark

Am MlkuiiiWcii und billigste
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

zssNY S all



Rechnnngs Qnittnngs und Wechsel
formulare Prozetzvollmachten Kauf
kontrakte Mteths und Lehrkontrakte
Klageformnlare Au n Abmeldezettel
empfiehlt für Wiederverkäufer uud im
Einzeln sehr billig

Schmeerstr 39
Gnttaperchastempel Ktrmastcmpel

Datumstempel Petschafte die sauberste
Abdrücke liefernd empfiehlt zu Fabrik
preisen

Schmeerstv 39

Zur Winter Schon
Empfehle mein großes Lager neuer gut

sitzender Winterüberzieher von 12 an
800 Stück gute getragene Winterüber
zicher neue Jaquet und Rock Auzüge
Buxkiu Hoseu von 4,50 an echte
Englisch Leder Hosen mit Latz und Schlitz
Arbeiter Hosen von 2 an 500 Paar
Stiefel und Stiefeletten 600 Stück nur
gutgehende silberne Ancre und Cylinders
Uhren goldene Damen Uhren Ketten
Ringe Laueaster u Lefanchenx Gewehre
Teschins ohne Knall Revolver Terzerolett

spottbillig zu verkaufen
Wiederverkaufn Rabatt

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe

Brot Brot
Für 50 5 l für 3 32 V As

Kanarienvögel
werden von Montag den 13 bis Mitt
woch im gold Hirsch gekauft

Servelat Roth n Sülzwurst frische
Leber u Zungenwurst Preßkopf und
Knackwürstchen offerirt

ese Bernbnrgerstr 30

Von reinen bis zum feinst Geschmack stets
frisch gebrannte Caffee s empf zu 90
100 120 140 150 160 170 u 180

v ar Ulrichftr 54
Senfgnrken Pfeffergurken Saure Gur
ken empfiehlt

O gr Ulrichstratze 54
Zwei Pounys verkauft preiswerth

Halle a/S

in Wolle Vigogne und Seide beste Fabri
kate empfiehlt

Wäsches abrik Leip zi gerstratze 92

DW Scheuertücher MU
empfiehlt Wilh Walter Leipzigers 92

HZ IrrZut srlialtku billig u
ildelmstrssse 5 I

Zu verlaufen eine Kinderbettstelle mit
Matratze eine Grude und ein Bettschirm

Henriettenstratze 3 I
Reines Roggenbrod der Leipziger Brod

fabrik offerirt in bekannter Güte
Rannischestr 13

Gebr Schreibsekretär gr Ztnkbade
Wanne n 3 gr Oleander billig zu verk

Domgasse 1

Die Lieferung von 124 Min gelöschten Kalk frei Baustelle zum Neubau eines
Pferde Ochsen und FederviehstalleS auf dem Kämmereigut in Beeseu soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

Dienstag den 14 d Mts Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 11 Oktober 1884 Der Stadtbaurath
Lohaufen

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Karl Hermauu Franz Lohreugel aus Halle geboren am

31 Mai 1863 daselbst welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern v 425/84

Halle a/S den 7 Oktober 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von MoerS
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Rene n gebrauchte Möbel aller Art
verkaust billig Bruuoswarte 6

Stubeuoseu eiserner wie neu billig zu
verkaufen Markt 19 1 Tr

Gute Rockarbeiter
suchen Rlaiiipliv k t

Geübte Putzarbeiterinnen snchen I

Ein junges Mädchen aus guter Familie
findet Stellung als Lehrling

Wilh Walter Leipzigerstraße 92
Feldarbeit werden gesucht

in der Oekonomie
kl Brauhausgasse 11

Geübte Schneiderin die Maschine nähen kann
sof gesucht das kann 1 Lehrmädch plazirt werd

M Briese Leipzigerstraße 12 III
1 Köchin 240 Lohn für sehr gute

Stelle gesucht Jüngere kräftige Dienst
mädchen sucht

Ikuu gr Schlamm 9

Montag Beginn der Nnterrichtsftnnle
Rachmittag /,2 Uhr elementares kansm Rechnen

3 höheres kanfm Rechnen
Abends 8 doppelte Buchführung

8 stenographische Uebnngen
Weitere Anmeldung hierzu im Bereinslokal Wilke s Restaurant 1 Treppe hoch

SinADienstag den 21 Oktober Abends 6 Uhr VvkmiN im Saale der Volksschule
üe K i ir von Mozart zur Händelseier

Anmeldung neuer singender Mitglieder bitten wir sobald als möglich bei Herrn
Musikdirektor Reubke Blumenstr 10 Vorm 10 11 Uhr bewirken zu wollen

vor
Klttllv I i S7 t K vr R884 S Illirim ävs Vol ssedulKedäiiäes

äe8 auÄtiÄUg uartHttäsr Ilsrrkn unä Fspäter
Konnemönts Lillöts auk llumillörirts u 4 bölläku k 6 LiUets

7 u llieiitiiummörirteii kür 1 denä a 2 sinä in äer Nusilkaliendaiiä
lullA voll H Larküssgrstrssss 19 nu kadgll

MEN i Z I

wozu ergebenst einladet

Heute Sonntag von IIMHr ab

Großes Frühschoppen Concert
Entrse Person 19 Pfg

Varl Vd
53 gr Wrichstr 52

empfiehlt

zum Schul
Aufaug

wigfte Preise

varl M ISK
SS gr Ulrichftr SA
M V köMöll UW

Mittwoch den 15 d M Abends 8 Uhr
im Cafe David Bortrag des Herrn Gym
nasialdirektor Prof Dr Nasemann über
Der Oberpräsident Frhr von Vincke das

Vorbild eines Preußischen Beamten

Der Borstaud
Frhr v om Hagen

Rettungs Compagnie bei
Feuersgefahr

Montag den 13 Oktober Abends 8 Uhr
Versammlung im Gasthof z gold Rose

Tages Ordnung 1 Rechnungslegung
2 Vo rstandswahl E A Haedicke

Lörsvll Vvrvill
Einladung zu der außerordentlichen Gene

ral Bersammlnng welche Donnerstag den
23 Oktober Nachmittags 3 Uhr im Börsen
Saale stattfindet Tagesordnung Vorlage
des Statuten Entwurfs und Beschlußfassung
über denselben

Halle a/S Der Borstand
k rieÄriek I iedau

Interims AM Theiter
Sonntag den 12 Okt 18 Ab Vorst

Trauerspiel in 5 Akten von Fr v Schiller
Montag den 13 Okt 19 Ab Vorst

Schauspiel in 5 Akten von H Laube

I viZ 2ig
Sonntag Renes Theater

vor Vr pvtvr voi
Altes Theater ZDor

Montag den 13 Okt
im Neuen Theater

Zur Aufführuna kommt

ll
Volksstück mit Gesang v R Kneisel

Mucdsusr Xsllsr
Heute Sonntag Abend

Ilumoiistisekv
Ein Hund zugelaufen

Dänische Dogge Abzuholen gegen Jnser
tionsgebühren und Futterkosten

S

17/19
Todes Äuzeige

Verwandten undMekannten die schmerzliche
Nachricht daß heute Nacht um 4 Uhr unsere
liebe Schwester Schwägerin und Tante

schnell und unerwartet aus diesem Leben ge
schieden ist

Halle den 11 Oktober 1884
Die trauerudeu Hinterbliebenen

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemaun in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei de Waisenhauses in Halle a d S
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